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  Wir gratulieren!
ZUM 70. GEBURTSTAG

Volker Liebetrau  
aus Wutha-Farnroda 

am 06.05.

Selbstverständlich gratulieren 
wir an dieser Stelle allen unse-
ren Jubilaren zur Vollendung 
ihrer Jubiläumsgeburtstage und 

wünschen Ihnen allen alles erdenklich 
Gute, vor allem aber Gesundheit, noch 
viele schöne und erlebnisreiche Jahre im 
Kreise Ihrer Familien und Jagdfreunde, 
bei der Ausübung des praktischen Weid-
werks stets guten Anblick und viel Weid-
mannsheil!

Aufgrund der seit 25.05.2018 geltenden 
neuen Datenschutzverordnung müssen 
wir mit unserer seit über zwei Jahr
zehnten lieb gewonnenen Tradition  
brechen, alle unsere Jubilare hier na-
mentlich zu benennen, denn dazu bedarf 
es nunmehr der persönlichen Einwilli-
gung der betreffenden Personen und dies 
muss uns zur Dokumentation schriftlich 
vorliegen.

Sollten Sie eine Veröffentlichung Ihres 
Jubiläums im „Thüringer Jäger“ wün-
schen, bitten wir Sie deshalb sehr herz-
lich, uns zwei Monate vor Ihrem Jubilä-
um schriftlich mitzuteilen, dass Sie eine 
entsprechende Veröffentlichung in Ihrer 
Verbandszeitung unter der Rubrik „Wir 
gratulieren“ ausdrücklich wünschen! 
Veröffentlicht werden wie bisher dann 
nur neben der Angabe des zu feiernden 
Jubiläums Ihr Name, Vorname und der 
Wohnort.
Ganz wichtig ist natürlich auch die An-
gabe Ihres Geburtsdatums. 

Entsprechende 
schriftliche Wünsche 
richten Sie bitte an:

Redaktion „Thüringer Jäger“
Frans-Hals-Str. 6 c
99099 Erfurt

per Email an
info@ljv-thueringen.de 
oder 
tj@ljv-thueringen.de 

LIEBE 
LESERINNEN, 
LIEBE LESER,

Jahre

vom 05.07.-10.07.22

Jetzt vormerken!

Di, 05.07. 

ab 18.30 Uhr
Mi, 06.07. ab 18.30 Uhr

Do, 07.07. 

ab 18.30 Uhr
Fr, 08.07. ab 15.00 Uhr

Krimi-Vorlesung „Die Hasenpfote“ 
von Christian Oehlschläger mit 

dem Krimiförster

Info-Abend zum Thema 
„Schalldämpfer“ 

mit Dr. Christian Neitzel

Info-Abend zum Thema 
„Nachtsichttechnik“ 
mit der Firma Liemke

Zerwirken & Grillen 
mit Herrn Reh 

(Fleischerei Reh)

... und noch vieles mehr! Bleiben Sie informiert! Ge janajagd  |  www.jana-jagd.de

%

Einkaufen zu 

      Messepreisen!
Beratung durch 

 unsere Experten  
 vor Ort!

%

Jagdhornbläser 
Konzerte

Großes 
Gewinnspiel &

Glücksrad

%

Achtung! 
Die Teilnehmerzahl 
bei unseren Info-
Abenden ist begrenzt! 
Jetzt QR-Code 
scannen oder per 
Telefon 05661/92620 
anmelden!

WIR               FEIERNWIR               FEI
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Nilgans
ganzjährig
Rehwild
Schmalrehe vom 1. April bis 15.  
Januar
Böcke vom 1. April bis 15. Oktober
(Böcke bei Gesellschaftsjagden vom 
16. Okt. bis 15. Jan.)
Schwarzwild
Frischlinge und Überläufer, Keiler 
2-jährig und älter ganzjährig.

Füchse, Wildkaninchen, Minke, 
Waschbären, Sumpfbiber (Nutria) 
und Marderhunde können ganzjährig 
unter Beachtung des § 22 Abs. 4 BJG 
bejagt werden.

Jagdrevier im Mai
Die Felder und Wälder kleiden sich in 
sattes Grün. Aber nicht nut die Natur 
reckt sich der Sonne entgegen, sondern 
auch die Menschen suche Erholung 
und Entspannung in unseren Revieren. 
Sie suchen die wohltuende Wärme der 
Frühlingssonne oft in Gebieten, wo 
unser Wild seine stille Kinderstube 
eingerichtet hat. Nun ist der Jäger als 
Aufklärer gefragt. Sicher hilft nicht 
immer gutes Zureden, aber besonnenes 
Ansprechen ist oft wirkungsvoller als 
unüberlegtes Handeln. Die Sommer-
einstände des Rehwildes sind bezogen, 
zumindest angedeutet. Der Mai ist der 

beste Monat für Beobachtungen. Der 
Abschussbock sollte gut ausgesucht 
und möglichst auch im Mai erlegt 
werden. Im Juni es schwer, besonders 
in Feldrevieren, weil der starke Bock 
den schwachen in heimliche Reviere 
zwingt und das Getreide hoch steht. 
Den reifen Erntebock sollte man jedoch 
nicht vor dem ersten August schie-
ßen. Auf den Wildäckern kann noch 
Waldstaudenroggen gesät werden, 
auch gemischt mit Wicken. Auch die 
Aussaat von Markstammkohl kann 
im Mai erfolgen, welcher jedoch ein-
gegattert werden sollte. So wird für 
Äsung im Spätherbst und Winter vor-
gesorgt. Äsung gibt es jetzt reichlich, 
jedoch bleibt die Sorge um das Jung-
wild, vor allem in den zu mähenden 
Flächen. Einen Tag vor der Mahd auf-
gestellte Scheuchen haben eine gute 
Wirkung. Bewährt haben sich Säcke, 
die über Holzstangen gestülpt sind. 
Diese müssen die Grasflächen deutlich 
überragen. Ausgemähte Gelege sind zu 
sichern und möglichst künstlich zu 
bebrüten und aufzuziehen. Wo es mög-
lich ist, sollte mit Wildrettern gearbei-
tet werden. Die Jungfüchse verlassen 
im Mai den Bau, die günstigste Zeit, 
die Jungfuchsfalle erfolgreich einzu-
setzen. Der mehrfache Einsatz auch 
im Nachbarrevier sollte organisiert 
werden. Nur wer den Fuchs kurz hält, 

schafft eine wesentliche Vorausset-
zung die Niederwildbesätze zu erhal-
ten bzw. sorgt für deren Erhöhung. Die 
Raubwildbejagung erfordert genaue 
Revierkenntnisse und diese erwirbt 
man im Revier.

Auf-und Untergangszeiten  
von Sonne und Mond für Kassel.

JAGDZEITEN & BÜCHSENLICHT MAI 2022

Mai So So Mo Mo

Datum Tag aufg. untg. aufg. untg.

1 So 5:55 20:45 6:14 21:40

2 Mo 5:53 20:46 6:33 22:53

3 Di 5:51 20:48 6:57 -

4 Mi 5:49 20:49 7:28 0:03

5 Do 5:47 20:51 8:09 1:05

6 Fr 5:46 20:53 9:01 1:58

7 Sa 5:44 20:54 10:03 2:40

8 So 5:42 20:56 11:12 3:11

9 Mo � 5:41 20:57 12:25 3:36

10 Di 5:39 20:59 13:40 3:55

11 Mi 5:37 21:00 14:56 4:10

12 Do 5:36 21:02 16:14 4:25

13 Fr 5:34 21:04 17:35 4:38

14 Sa 5:33 21:05 18:59 4:53

15 So 5:31 21:06 20:28 5:10

16 Mo � 5:30 21:08 22:00 5:32

17 Di 5:28 21:09 23:28 6:02

18 Mi 5:27 21:11 - 6:45

19 Do 5:25 21:12 0:45 7:45

20 Fr 5:24 21:14 1:42 9:00

21 Sa 5:23 21:15 2:23 10:25

22 So � 5:22 21:16 2:51 11:50

23 Mo 5:20 21:18 3:11 13:12

24 Di 5:19 21:19 3:27 14:31

25 Mi 5:18 21:20 3:41 15:47

26 Do 5:17 21:22 3:54 17:01

27 Fr 5:16 21:23 4:07 18:14

28 Sa 5:15 21:24 4:21 19:27

29 So 5:14 21:25 4:39 20:40

30 Mo � 5:13 21:27 5:00 21:51

31 Di 5:12 21:28 5:28 22:56
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… tun sich jetzt, im „Wonnemonat 
Mai“, für die Jagd als integraler Be-
standteil einer verantwortungsbe-
wussten Naturnutzung auf. 
Denken wir nochmal kurz zum Be-
ginn des Vormonats zurück. Petrus 
und Diana haben nochmal miteinan-
der gekuschelt und mit einem Spät-
wintereinbruch allen vor Augen ge-
führt, dass die Notzeit für unser Wild 
eben noch nicht vorbei ist, dass ein 
Jagdzeitbeginn ab 01.05. eben doch 
wildbiologisch richtig und jagdwis-
senschaftlich begründet durchaus 
seine Berechtigung hat. 
Nun, jetzt explodiert unsere Natur ge-
radezu. Auch alles Wild ist in ständi-
ger geschäftiger Bewegung, Revier-
grenzen werden endgültig abgesteckt 
und die besten Plätze für das Setzen 
der Kitze und Kälber werden vom 
weiblichen Wild ausgewählt. Wessen 
Revier es zulässt, der sollte sich der 
Pirschjagd widmen, so all seine Sinne 
schärfen und all die Wunder unserer 
erwachenden Natur verinnerlichen.  
Legen wir nun bewusst unseren jagd-
lichen Schwerpunkt auf die Bejagung 
des alten heimlichen Bockes, bevor 
er wieder bis zur Blattzeit völlig un-
sichtbar wird, erfreuen wir uns der 
Jagd auf die noch unvorsichtigen 
Jährlinge und jungen Böcke, deren 
Bejagung auch mit zunehmender Be-
unruhigung durch Freizeitaktivitäten 
ebenfalls schwieriger wird. Je weiter 
es in den Mai hineingeht, desto vor-
sichtiger sollte man bei der Bejagung 
der Schmalrehe sein. Zu leicht ist ein 

Fehlschuss getan, wenn eine junge 
Ricke frisch gesetzt hat. 
Der Mai ist auch der Monat, wo man 
durchaus noch äsungsverbessern-
des Saatgut ausbringen kann. Wald-
staudenroggen, Serradella, Weißklee, 
Süßlupinen  auf Polterplätzen, frisch 
geschobenen Waldwegen oder auch 
Neuanlage oder Nachbesserung von 
Wildwiesen helfen durchaus, das 
Wild von Forstkulturen fern zu hal-
ten. Auch ist es Anfang des Monats 
durchaus noch möglich, an ausge-
wählten Stellen einige masttragen-
de Baumarten als Einzelbaum oder 
Gruppe zu pflanzen. Schon jetzt gilt 
es, sich Gedanken über künftige Wil-
druhezonen zu machen und weit in 
die Zukunft zu denken. 
In den Revieren mit intensiver Grün-
landnutzung sollte wichtigste Hege-
maßnahme die Vorbereitung aller 
Maßnahmen der Sicherung des Reh-, 
Hasen- und Bodenbrüternachwuchses 
sein. Absprachen mit den Landwir-
ten haben nun oberste Priorität, um 
eine aktive Jungwildrettung einzu-
leiten. Auch hier sollte man sich aller 

möglichen Maßnahmen besinnen. 
Der Drohneneinsatz zur Kitzrettung 
wird aufgrund sich witterungsbedingt 
überschneidender Mähtermine nicht 
überall möglich sein, andere techni-
sche Möglichkeiten sind ebenfalls 
sehr kostenintensiv und bedürfen 
eines nicht zu vernachlässigenden 
Betreuungsaufwandes. Klassische 
Scheuchen, zum richtigen Zeitpunkt 
platziert, sind ebenfalls durchaus 
brauchbare Alternativen, die zudem 
noch sehr viel preiswerter sind.
Trotz aller technischen Neuerun-
gen, die in die Jagd Einzug gehalten 
haben und noch halten werden, ver-
gessen wir niemals, dass unser ge-
liebtes Weidwerk ein Handwerk ist, 
das es allumfassend zu beherrschen 
gilt. Dazu gehört weit mehr, als nur 
mit Schießfertigkeiten zu glänzen.  
Erweisen wir uns dessen würdig und 
vergessen niemals, dass uns nachsagt 
wird,  Anwalt des Wildes zu sein. Wer-
den wir dieser Pflicht stets gerecht! 

Weidmannsheil!
Frank Herrmann/Redakteur

NEUE CHANCEN …

Wir nehmen Abschied 
von unserem geschätzten Autor 

Klaus Oswald
*29.11.1939      15.03.2022
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HOCHSITZ-ZERSTÖRER GEFASST 
– (Red.) Ein Jäger stellte am Abend 
des 22.03.22 mehrere Personen fest, 
welche sich an einem Hochstand 
im Bereich Schweinitz zu schaffen 
machten. In einem Waldstück an 
einem Feldweg konnten aufgrund 
der Hinweise auch zwei Personen 
angetroffen werden, so dass insbe-
sondere gegen einen 24-jährigen aus 
Pößneck aufgrund des Verdachts der 
Sachbeschädigung ermittelt wird. 
Eine Tatbeteiligung eines 22-jähri-
gen ebenfalls am Tatort Anwesen-
den, wird gegenwärtig geprüft. Da 
sich der Hochstand unweit einer 
Bahnstrecke befand, wurde über die 
Bahnpolizei eine Streckenwarnung 
für durchfahrende Züge herausge-
geben, welche nach Beendigung der 
polizeilichen Maßnahmen wieder 
aufgehoben wurde. Ob das Duo mög-
licherweise auch für weitere Sachbe-
schädigungen an Hochständen bzw. 
Jagdkanzeln im Saale-Orla-Kreis ver-
antwortlich ist, wird noch ermittelt. 
Die Namen der vermutlichen Täter 
sind inzwischen in regionalen Jä-
gerkreisen bekannt.
IWA 2022 – (Red.) Die diesjährigen 
IWA fand vom 03.-06. März tradi-
tionell in Nürnberg statt. Auch sie 
stand im Zeichen von Corona und 
dem Krieg in der Ukraine. So fanden 
lediglich 19.500 Fachbesucher den 
Weg dahin, 60% davon internatio-
nale Fachbesucher. Eine Beteiligung 
von 856 Ausstellern bedeutete eine 
Halbierung gegenüber der letztmals 
vor 2 Jahren ausgestalteten Fach-
messe. RUAG Ammotec, die inzwi-
schen ebenso wie die anderen hier 
genannten Firmen zur BERETTA-
Holding gehört veranstaltete erst-
mals für Fans, die die IWA nicht be-
suchen konnten, am ersten Messetag 
einen Livestream mit spannenden 
Interviews, Praxistipps und allen 
Infos zu den Neuheiten der Marken 
RWS, GECO, Norma und Hausken. 
Die schwedische Firma AIMPOINT 
stellte ein neues kleines Fluchtvisier, 

das nur 60 g wiegende ACRO P-2, vor. 
Der insbesondere schon im Alpen-
raum bekannte spanischen Herstel-
ler BERGARA präsentierte eine nur 3 
kg wiegende Büchse für die Bergjagd. 
Einen breiten Raum nahmen neue 
Nachtzielhilfen sowohl auf Rest-
lichtverstärker als auch auf Wärme-
bildbasis ein, wobei nicht alles, was 
auf dieser Fachmesse an Neuheiten 
präsentiert wurde, nach deutschem 
Waffenrecht für den Zivilgebrauch 
zugelassen ist. 
WOLFSHYBRIDEN IM WARTBURG-
KREIS? – (Red.) Anfang März tauch-
ten in sozialen Medien mehrere 
Fotos eines schwarzen wolfsähn- 
lichen Tieres aus einem Revier nahe 

der Landesgrenze zu Hessen auf. Es 
wurde die Vermutung geäußert, dass 
es sich hierbei um den 2018 aus Ohrd-
ruf spurlos verschwundenen Wolfs-
hybriden handeln könnte. Sollte es 
zwischen diesem Tier und der An-
fang März überfahrenen Wölfin einen 
Zusammenhang gegeben haben,  
ist die Klärung des Vorkommens  
weiterer Tiere eine spannende Auf-
gabe für unsere Jäger der Region. 
Hinweise nimmt die Redaktion gern 
auch vertraulich entgegen.
NEIN ZUM JAGDBEGINN AB 01.04. 
– (Red.) In einer Pressemeldung vom 
02.04. forderte die Jägerschaft Nord-
hausen im Sinne einer tierschutzge-
rechten Jagdausübung die Rücknah-
me der von Thüringens Ministerin 
Karawanskij erlassenen Verordnung 
zur Verkürzung der Schonzeit für 

Rehböcke und Schmalrehe. Unter 
Missachtung von praxisorientierten 
Fachwissen habe die Regierung unter 
dem Deckmantel der Liberalisierung 
diese sowohl wildbiologisch als auch 
tierschutzrechtlich zweifelhafte VO 
erlassen. Bekräftigt wurde der Vor-
stoß der JS NDH vom Niederwildob-
mann des Landesjagdverbandes, vom 
Präsidenten der Landestierärztekam-
mer und vom Vorsitzenden des Nord-
thüringer Unternehmerverbandes. 
Erschütternd sei auch das bewusste 
Ignorieren aller seit mehr als einem 
Jahr den politischen Entscheidungs-
trägern vorliegende Fachargumente 
von Jagdwissenschaft und Wildfor-
schung, die durch den Landesjagd-
verband bereits mehrfach zugestellt 
wurden, kam im Interview mit der 
Presse zur Sprache. Die Fortführung 
eines fachlichen Diskurs wurde ein-
gefordert. 
AKTUELLES ZUR ASP – (DJV 31.03.) 
Mit Stand 31.03.2022 gibt es insge-
samt 3.685 Fälle der Afrikanischen 
Schweinepest (ASP) seit dem Aus-
bruch im September 2020. 58 neue 
Fälle sind in der vergangenen Woche 
dazugekommen. Im März 2022 gab 
es 168 Bestätigungen, 128 aus den be-
troffenen Landkreisen in Sachsen, 
38 aus Brandenburg und zwei aus 
Mecklenburg-Vorpommern.
BAYERN – SCHONZEIT FÜR REH-
BÖCKE BLEIBT – (JAGDERLEBEN) 
Das Bayerische Verwaltungsgericht 
München erachtet die Schonzeitauf-
hebungen für Rehböcke in Altötting 
als voraussichtlich rechtswidrig 
und setzt deren Vollzug aus. Wie der 
Naturschutzverein Wildes Bayern 
mitteilt, habe das Bayerische Ver-
waltungsgericht München in drei 
Beschlüssen vom 30. März 2022 
den eigenen Eilanträgen gegen die 
Schonzeitverkürzungen für Rehbö-
cke durch das Landratsamt Altöt-
ting stattgegeben (M 7 S22.1686, M 7 
S 22.1688 und M 7 S 22.1695). Damit 
sei der Abschussbeginn am 1. April 
gestoppt. Die nun vorliegenden 

KURZ BERICHTET
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Beschlüsse des Gerichts würden die 
Vorgehensweise des Landratsamts 
Altötting deutlich kritisieren. In 
allen Fällen, darunter fünf priva-
te Jagdreviere und ein staatliches 
Revier der BaySF, habe das Gericht 
keine „übermäßigen Wildschäden“ 

erkennen können, wie sie als be-
sonderer Grund zum Erlass einer 
Schonzeitverkürzung hätten vorlie-
gen müssen. Die Schäden seien nur 
abstrakt begründet worden, hätten 
die Richter dargestellt. Sie seien für 
eine Schonzeitaufhebung jedoch im 

Einzelfall zu prüfen und zu bewerten, 
und es müsse klar sein, dass ihnen 
durch zumutbare Schutzmaßnah-
men nicht wirksam begegnet wer-
den könne. Die Behörde habe das ihr 
zustehende sachgerechte Ermessen 
fehlerhaft ausgeübt, so die Richter. 

Werte Leserinnen und Leser, 
hier finden Sie die aktualisierte vorläufige Terminvorschau für das Kalenderjahr 2022 ohne Berücksichtigung etwaiger 
Corona-bedingter Sonderregelungen und notwendiger Terminverschiebungen.

DATUM	 Institution	 Veranstaltung
29.04.2022	 JS Apolda 	 Jahreshauptversammlung
30.04.2022	 JS Schmalkalden 	 Jahreshauptversammlung
06.05.2022	 JS Stadtroda	 Jahreshauptversammlung
07.05.2022	 JS Weimar	 Jahreshauptversammlung
07.05.2022	 JS Saalfeld	 jagdliches Schießen in Neuhaus
07.05.2022	 JS Erfurt	 Jahreshauptversammlung, Achtung – neuer Termin
14.05.2022	 LJVT	 Landesjägertag Bad Blankenburg
19.- 20.05.2022	 Deutsche Wildtierstiftung	 10. Rotwildsymposium in Berlin
20.05.2022	 JS Heiligenstadt	 Jahreshauptversammlung
28.05.2022	 JS Erfurt	 jagdliches Schießen in Elxleben
07.- 12.06.2022	 Messe	 Messe "Jagd & Hund" in Dortmund
11.06.2022	 JS Mühlhausen	 Lange Tage der Natur
11.06.2022	 JS Eisenach	 Jahreshauptversammlung
11.06.2022	 JS Meiningen	 Jagd und Waldfest
12.06.2022	 JS Mühlhausen	 Jagdhornbläsergruppe Anrode 51. Treffen im Koster Anrode
18.06.2022	 JS Nordhausen	 Jahreshauptversammlung
18.06.2022	 LJVT	 Seminar Krähenvögel
25.06.2022	 JS Rudolstadt	 Sommerfest
02.07.2022	 JS Schmalkalden	 30 jährige Jubiläumsveranstaltung der Jägerschaft
03.09.2022	 LJVT	 Seminar Krähenvögel
10.09.2022	 JS Gotha	 Jahreshauptversammlung
11.09. & 12.09.2022	 Hummelshain	 Fest des Waldes und der Jagd
11.09.2022	 Burg Ranis	 Konzert der Jagdhornbäser Anrode unter Leitung von Peter Fruntke
17.09.2022	 LJVT	 Klausurtagung Vorsitzende Gehren

TERMINVORSCHAU 2022
Terminvorschau 2022 (Stand bei Redaktionsschluss 09.04.2022)

SR30 Ranger-T
1.480,-€
inkl. MwSt.

Besuchen Sie 
unseren 
Onlineshop
Sie werden garantiert fündig! www.HEYM-FABRIK.de

kurze Lieferzeiten

1.480,-€
inkl. MwSt.www.HEYM-FABRIK.de
SR30 Ranger-T
1.480,-€

Beachten Sie die  
Beilagen der Firmen

Alpjagd, Frankonia
und

Jana Jagd  
Sommerangebote-Katalog



 

JAGD & ARTENSCHUTZ 2022
BERICHT ZUR 18. FACHTAGUNG

(fh)Nach einjähriger Abstinenz fand 
vom 18.-19. März die nunmehr 18. 
Fachtagung „Jagd und Artenschutz“ 
unter Regie der Arbeitsgruppe Arten-
schutz Thüringen und des Landes-
jagdverbandes statt. Martin Görner, 
Leiter der AG Artenschutz Thüringen 
e.V., beantwortete die Frage, ob unter 
Zeichen des Krieges in der Ukraine 
und dem Schatten von Corona ste-
hend, eine solche Tagung durchzu-
führen sei, mit einem klaren „Ja“. 
Die Politik braucht zunehmend eine 
wissenschaftliche Beratung, „Wald 
und Wild“ stehen im Mittelpunkt vie-
ler Diskussionen und die jetzige Zeit 
erfordert Fakten, Fakten, nochmals 
Fakten und daraus folgernd richtiges 
Handeln! Auch LJV-Präsident Ludwig 

Gunstheimer hob die Bedeutung der 
Fachtagung als wichtige Weiterbil-
dungsmöglichkeit für die Mitglieder 
des anerkannten Naturschutzver-
bandes LJVT hervor und bemerkte 
in seiner Begrüßung kritisch, dass 
auch in jüngste Entscheidungen 
der Politik zu viel Ideologie und zu 
wenig Fachwissen eingeflossen sind. 
Jochem Instenberg, Abteilungslei-
ter im TMIL, überbrachte die Grüße 
von Staatssekretär Weil. Auch er hob 
die Bedeutung der Fachtagung für 
Entscheidungsfindung sowohl der 
Politik als auch für Behörden, Un-
ternehmen und Institutionen hervor. 
Gleichzeitig dankte er Jägern und 
Waldbesitzern für ihr großes Enga-
gement bei Lösung aller anstehenden 
Aufgaben.

Über die „Aktuelle Situation des Au-
erhuhns in Thüringen“ berichtetet 
Mike Wagner (AöR ThüringenForst). 
Wichtige Projektsäulen und -ziele für 
2022/23, wie Habitatmaßnahmen und 
Habitatkartierung (1), Prädatoren- und 
Schalenwildmanagement (2) und Be-
standesstützung (3) wurden umfas-
send erläutert. All die Maßnahmen 
haben zum Ziel, dass sich der Bestand 
einmal selbst tragen kann. Ohne das 
enorme Engagement zur Stützung 
dieser in Thüringen aussterbenden 
Art, ohne die genutzte Möglichkeit 
der Förderung aus EU-Mitteln wäre 
das Auerwild bereits seit Jahren nur 
noch Geschichte in Thüringen.
„Einflüsse von Klimawandel, Mensch 
und Rothirsch am Beispiel des Dau-
erquadrates: Von der Gesellschaft der 
spitzblütigen Binse zum Öhrchen-
weidengebüsch“ war die Thematik 
des Vortrages von Dr. Michael Petrak 
(Forschungsstelle für Jagdkunde und 
Wildschadenverhütung, Bonn). An-
hand von Beispielen aus dem Natio-
nalpark Eifel legte er dar, dass man 
in Fragen der Entwicklung von Pflan-
zengesellschaften in Jahrzehnten 
denken muss. Die Landschaftsöko-
logie prägt, in welche Entwicklung 
es geht, wie werden bestehende Täler 
genutzt und wie wirken sich Wildtie-
re auf die Entwicklung der Pflanzen-
gesellschaften aus. Solange Wildtiere 
im Lebensraum nicht durch mensch-
liche Einflüsse gestört werden, kön-
nen sie z.B. sehr gut Landschaften 
offenhalten. Nehmen Einflüsse des 
Menschen zu, auch z.B. durch gestei-
gerte Freizeitaktivitäten, wirken sich 
dessen Störungen zunehmend ne-
gativ auch auf die Entwicklung der 
Pflanzengesellschaften aus.
„Agroforstsysteme, Wildtiere und 
Artenschutz“ waren das Thema 
von Prof. Dr. Dr. Sven Herzog (Tha-
randt - TU Dresden, Wildökologie 
und Jagdwirtschaft). Eine nähere Be-
trachtung von Agroforstsystemen be-
deutet einen Weg „back to the roots“. 
„Streuobstwiesen“, „Waldweide“, 

„Streunutzung“, „Waldimkerei“, 
„Kurzumtriebsplantagen“ bis hin zu 
„Hühnern unter Orangenbäumen“ … 
all dies sind Agroforstsysteme, die 
bei näherer Betrachtung eine Abkehr 

von eingeschliffenen Glaubenssät-
zen erfordern. Zunehmende Entmi-
schung / Trennung von Ackerbau, 
Tierhaltung, Waldwirtschaft, Jagd, 
Naturschutz und deren Intensivie-
rung bringen Probleme bezüglich Bio-
diversität, Erosion, Mikroklima etc. 
Energiepflanzenanbau verschärft die 
Probleme, Biolandbau löst sie nur teil-
weise und schafft z.B. für Wirbeltiere 
mehrere andere (auch schleppen und 
striegeln zerlegt Junghasen ebenso 
wie Gelege). Aktuelles Hauptproblem 
ist, dass „Wildtiere“ in der Betrachtung 
von Agroforstsystemen meist völlig 
fehlen.  Durch gezielte Agroforstsyste-
me können Habitatpräferenzen gezielt 
beeinflusst werden, man muss sich 
aber darüber im Klaren sein, dass 
stabile Systeme träge reagieren auf 
Veränderungen und dass man hier 
generationsübergreifende Abläufe 
betrachten muss.  Verlässt man alte 
Glaubenssätze und begreift, dass 
Wildtiere auch Teil des Kapitals sind, 
lassen sich auch neue Wertschöp-
fungspotentiale erschließen.
Über „Geschichte und Populations-
entwicklung des Muffelwildes im 
Tännich“ referierte Prof. Dr. Sigmund 
Gärtner (Klingenberg). Die Geschichte 
dieses Wildschafes im Bereich des 
Tännich begann 1976 mit dem Bau 
eines Gewöhnungsgatters, aus dem 
1978 2 Widder, 2 beschlagene Schafe 
und 5 Lämmer ausgewildert wurden. 

WALD UND WILD 
IM 

MITTELPUNKT

BACK TO 
THE ROOTS
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Im hier analysierten Untersuchungs-
zeitraum von 36 Jahren wurden im 
Tännich 2731 Stück Muffelwild er-
legt. Im Abschuss entsprechen die Ge-
schlechter- und Altersklassenanteile 
den rechtlichen Vorgaben, das ausge-
wiesene Bewirtschaftungsgebiet ent-
spricht dem tatsächlichen Vorkom-
men. Der Abschuss betrug im Zeit-
raum 2003/04 – 2016/17 durchschnitt-
lich 3,1 Stck/100 ha. Mit einem 2015 
geschätzten Bestand von 12 Stück/100 
ha war Bestand zu hoch, seitdem er-
folgte aber sowohl ein Strecken- und 
Populationsrückgang. Aktuell wird 
der bestand als stabil eingeschätzt.
„Zeitgemäßer Saufang“, in ASP-Zei-
ten ein brandaktuelles Thema, war 
Thema des Referats von Roland Kai-
ser (Thüringer Forstamt Sonneberg). 
Er informierte anschaulich über die 
Entwicklung des Sonneberger Sau-
fangs sowie über gesammelte Erfah-
rungen und tierschutzkonforme Erle-
gung der gefangenen Wildschweine.
Herr Andreas Schiene (Forstliches 
Forschungs- und Kompetenzzentrum 
Gotha) stellte die Methodik der „Ver-
biss- und Schälschadensaufnahme 
2022 in Thüringen“ vor. Hauptprob-
lem der alljährlichen Aufnahmen ist, 
dass auch bei objektiver und durch-
aus nachvollziehbarer Zahlenauf-
nahme die Ergebnisse einer unter-
schiedlichen Auslegung unterliegen. 
Objektive Probeflächenaufnahmen 
stellen eben nur eine Momentaufnah-
me für diese Flächen dar und werden 
mit zunehmend größeren Flächenbe-
zug immer ungenauer. 
„Erklären wir zeitgemäß? Verständ-
nisfragen zur aktuellen Situation 
der Jagd in Deutschland“ Karsten 
Schmidt (Uhlstädt-Kirchhasel). Der 
Referent warf anhand eigener Erleb-
nisse und Erfahrungen verschiedene 
Fragestellungen auf, die unter ver-
schiedenen Aspekten näher betrach-
tet werden sollten. Vorrangig inner-
halb der Jägerschaft bedürfen die 
Themen Wildbrethygiene, Jagdethik 
und weidgerechte Jagd wieder er-
höhter Aufmerksamkeit. Der Vortrag 
lieferte entsprechende Denkanstöße.
Herr Florian Baierl (Starnberg, Bay-
erische Landesanstalt für Land-
wirtschaft) stellte den „Fischotter- 

Managementplan Bayern“ vor. 
Die zunehmende Verbreitung des 
in Deutschland noch nicht einem 
„günstigen Erhaltungszustandes“ 
unterliegenden Fischotters in Bay-
ern stellt ausgehend von Ostbayern 
und zunehmend das Territorium gen 
Western erobernd für Betriebe der Fi-
schereiwirtschaft ein zunehmendes 
Problem dar. Baierl`s Ausführungen 
zur Ökologie des Fischotters, seiner 
Nahrung, Sozialstruktur und Verhal-
ten sowie zur Fortpflanzung legten 
bereits grundsätzliche Probleme dar, 
die im Managementplan Berücksich-
tigung fanden. Der Managementplan 
ruht aktuell auf den Säulen „Bera-
tung“, „Zaunbau“ und „Entschädi-
gung“. Die aufgrund des eigentlich 
in Bayern gesicherten Erhaltungs- 
und Verbreitungszustandes durch-
aus notwendige Säule „Entnahme“ ist 
zwar in Diskussion, darf aber aktuell 
aufgrund anhängiger Klagen einiger 
NGO nicht genutzt werden. 
„Kulturfolger Schwarzwild – Wild-
schäden, Ursachen, Probleme &  
Lösungen“ – ein Filmbeitrag des
Förderverein Auenland e.V., der 
populärwissenschaftlich sehr an-
sprechend gestaltet die aktuelle 
Problematik rund um diese hochin-
teressante Wildtierart darstellt. Der 
Film ist hervorragend geeignet, Jäger, 
Landwirte und andere Naturnutzer 
an einen Tisch zu bringen um ge-
meinsame Lösungen im Umgang mit 
dem Schwarzwild zu finden. Der Film 
kann auch auf der Homepage des LJV 
Thüringen angesehen werden.
Der Thematik „Waidgerechter Schuss“ 
aus Sicht eines jagdlich bewanderten 
Juristen widmete sich RA Markus 
Keubke (Langenhain). RA Keubke 
legte dar, dass es nahezu unmöglich 
ist, basierend auf unbestimmten 
Rechtsbegriffen den waidgerechten 
Schuss juristisch sauber zu definieren.
Am Ende der knapp zweitägigen Ver-
anstaltung zogen die Organisatoren 
und Teilnehmer eine durchweg posi-
tive Bilanz zur diesjährigen „Jagd & 
Artenschutz“. Es gibt auch schon eine 
Reihe neuer Ideen und Vorstellungen 
zur Vorbereitung der 19. Fachtagung, 
die im ersten Quartal 2023 wieder in 
Jena stattfinden wird. 

WWW.LANDIG.COM

LU 9000®

PREMIUM
Wildkühlschrank für bis zu 4 x Rehwild 
oder 2 x Schwarzwild je bis zu 75 kg. 
Temperaturbereich: -5 bis +15 °C.

Abmessungen (H x B x T):
Außenmaße: 2020 x 770 x 750 mm
Innenmaße: 1740 x 675 x 585 mm

1.479,00 EUR
LJV-Sonderpreis 1.899,00 EUR

Gratis Schweißwanne

Abb. zeigt opt.: Seilwinde, Mittelbahn und Außen-Rohrbahn. 
Preis in €, inkl. 19 % MwSt. / zzgl. Fracht  

Weitere Wildkühlschrank Modelle 
fi ndest Du bei uns im Shop.

Beratung & Service: Egal ob vor oder 
nach dem Kauf, unsere Experten sind 
für Dich da. Ein Produktleben lang:

Servicenummer 07581 90430

SEIT 40 JAHREN
DAS BESTE FÜR DEIN 

WILDBRET
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EINLADUNG 
ZUM KRÄHENJAGDSEMINAR 

DES LJVT 

Wir möchten auch in diesem Jahr auf die ausgeschriebenen Krähen-
jagdseminare aufmerksamen machen. Als Referent wird wieder Nils 

Kradel (Geschäftsführer Lockschmiede) in einem theoretischen Teil in die 
Krähenjagd einführen und mit einem anschließenden Aufbau des Schirms 
und des Lockbildes und dem Schießen aus dem Schirm heraus auf dem 
Trapstand die praktische Jagd auf Krähenvogel näher bringen. 

Krähenjagdseminar LJV Thüringen
Termin:		 Sonnabend, 18.06.2022 und Sonnabend, 03.09.2022
Beginn:		  10:00 Uhr
Ort: 		  Hermes Schießzentrum
        		  Geiersberg 1, 99189 Elxleben
Teilnehmer: 	 max. 15 Personen
Beitrag: 		 Mitglieder LJV Thüringen: 	  95,00€
		  Nichtmitglieder: 			  130,00€

Der Beitrag für das Seminar ist nach Erhalt der Teilnahmebestätigung bis 
spätestens 14 Tage vor Seminarbeginn auf das Konto des Landesjagdver-
bandes zu entrichten. 
Inhalt:Seminar mit theoretischer Einführung, praktischer Einweisung und 
Lockbildbau durch Fachreferent Nils Kradel (Lockschmiede). Anschließend 
gemeinsames Schießtraining auf dem Schießstand.

Anmeldung: Verbindliche Anmeldung ausschließlich schriftlich an die 
info@ljv-thueringen.de

Info: Es ist eine eigene Flinte und eventuelle Munition (12/70 kann vor Ort 
erworben werden) sowie der Jagdschein mitzubringen.  Bitte beachten sie, 
dass sich auf Grund ändernder Covid-Verordnungen das Hygienekonzept 
ändern kann, bzw. die Veranstaltung kurzfristig abgesagt werden muss. 

Neu- und Gebrauchtwaffen1, 
Optiken und Zubehör.

Weitere Angebote & Informationen

jagdwaffen-
sofort-lieferbar.de

JANA Jagd + Natur c/o NJN Media AG
Schwalbenweg 1 · D-34212 Melsungen

Tel.: 05661-926210
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ZEISS 
Zielfernrohr
Conquest
V4 3-12x56

4-fach Zoom 
mit funktionaler, 
präziser, zuver-
lässiger Mechanik. 
Geeignet bei 
Dämmerung und 
ungünstigen Licht-
verhältnissen.

Austrittspupille: 
Ø 9,2-4,7mm
Sehfeld:
12,7-3,2 m
Augenabstand:
90 mm
Mittelrohr:
Ø 30 mm 
wirk. Objektivrohr: 
Ø 27,7-56 mm
Dämmerungszahl: 
9,1-25,9

Weitere Angebote & Informationen

jagdwaffen-
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4-fach Zoom 
mit funktionaler, 
präziser, zuver-
lässiger Mechanik. 
Geeignet bei 
Dämmerung und 
ungünstigen Licht-
verhältnissen.

Austrittspupille: 
Ø 9,2-4,7mm
Sehfeld:
12,7-3,2 m
Augenabstand:
90 mm
Mittelrohr:
Ø 30 mm 
wirk. Objektivrohr: 
Ø 27,7-56 mm
Dämmerungszahl: 
9,1-25,9

JETZT 
für nur
 999€*

statt 1099 €

100 €
sparen!

Jagdschule Langer Berg
Kurt Plag
Herschdorf Mittelfeldweg 4, 98701 Großbreitenbach
Info unter 0170-5275764 oder 036738-741349
www.jagdschule-langerberg.de

Die Jagdschule im Thüringer Wald mit eigenem Schießkino

Jagdscheinkurse, Falknerkurse, 
Weiterbildungen

Souverän – Zügig – Preiswert 
 zum Jagdschein oder Falknerjagdschein

Info unter: 036206-20486 oder 0177-8712175

Jagdschule-Thüringen.de
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DJV-SHOP
DER FRÜHLING IST DA:  

STARTSCHUSS FÜR LERNORT NATUR
Jetzt Informationsmaterial und Ausrüstung zu  

Angebotspreisen im DJV-Shop bestellen 

Die warmen Sonnenstrahlen locken alle Naturverbundenen aus den 
heimischen vier Wänden. Endlich heißt es für Kinder und alle Lernort 

Natur-Aktiven wieder: Raus in Wald und Feld – die Natur unter kundiger 
Anleitung mit allen Sinnen erleben. Der DJV-Shop unterstützt die öffentlich-
keitswirksamen Lernort Natur-Aktionen mit über 40 passenden Artikeln, 
von denen wir viele reduziert haben.

Im Mai bietet der DJV-Shop alle fünf Bände der beliebten Malbuchreihe  
„Wir malen…“ zum Sonderpreis von je 1,60 Euro (statt 2,00 Euro) an. 

Der Lernort Natur-Kinderrucksack aus robustem, 
wasserabweisendem Baumwollstoff mit gepolster-
te Ledertrageriemen und Leder-Knebelverschlüs-
se ist der ideale Begleiter für Ausflüge in die 
Natur oder den gemeinsamen Ansitz. Ihn gibt es 
zum Mai-Sonderpreis von 20,00 Euro (statt 24,90 
Euro).

Von der beliebten Lernort 
Natur-Tierposter-Reihe wer-
den 22 Tiere im DIN A1-Format 
mit realen Bildern und vielen 
Informationen vorgestellt. Ein 
Poster kostet im Mai 2,00 Euro 
(statt 2,50 Euro).
Alle Motive gibt es auch als  
wetterbeständige Lernort 
Natur-Tiertafel DIN A3 aus 
Hart-PVC für 11,90 Euro (statt 
14,90 Euro).
Lernort Natur-Kinderpaket: 
Malen, Spielen und Lernen - 
alles in einem Paket. 12 Teile für 19,50 Euro (statt 25,50 Euro).

Und wir haben noch mehr Lernort Natur-Produkte reduziert, wie z.B. 
Lernort Natur-Kappe Kinder, Lesezeichen, Buntstifte, Radiergummis …

Diese und weitere Artikel können online bestellt werden unter  
www.djv-shop.de, sowie schriftlich oder telefonisch bei der DJV-Service 
GmbH, Friesdorfer Straße 194a, 53175 Bonn, Telefon: 0228 / 387290-0, Fax: 
0228 / 387290-25, E-Mail: info@djv-service.de. Die genannten Preise ent-
halten die gesetzliche Mehrwertsteuer, hinzu kommen die Versandkos-
ten. Lieferung nur solange Vorrat reicht.
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VSwP UND VFSP DR. NENTWICH 
AUF DEM „HOHEN KISSEL“

Der Landesjagdverband Thürin-
gen e.V., die VDW Landesgruppe 

Thüringen, die Jagdkynologische 
Vereinigung Thüringen und der DTK 
1888 e.V., LV Thüringen führen am 
14.08.2022 auf dem „Hohen Kissel“ die 
„Dr. Nentwich Verbandschweißprü-
fung 20h und 40h und die Verbands-
fährtenschuhprüfung 20h“ durch. 
Gerichtet wird nach aktueller VSwPO 
bzw. VFsPO.

Die Fährten werden mit Rotwild-
schweiß getropft bzw. mit Rotwild-
schalen getreten. Zugelassen sind alle 
Jagdhunderassen, sofern sie im Zucht-
buch eines vom JGHV anerkannten 
Zuchtvereins eingetragen sind. 

Geprüft werden maximal 12 Hunde 
auf der 20 Std. und 4 Hunde auf der 
40 Std. Fährte. 

Der Hund muss am Prüfungstag 
mindestens 24 Monate alt sein und 
den Nachweis des lauten Jagens 
und der Schussfestigkeit erbracht 
haben. Weiterhin sollte er nach den 
Gesetzlichen Vorgaben gegen Tollwut 
geimpft sein.

Die Nennung (Formblatt 1) ist voll-
ständig und leserlich ausgefüllt mit 
Kopie der Ahnentafel an die Prü-
fungsgeschäftsstelle zu senden. 
Das Nenngeld beträgt 100,- € und ist 
auf das Konto des LJV Thüringen: 

IBAN: DE14 8206 4228 0000 4393 71, 
BIC : ERFBDE8EXXX
Der Nennschluss ist der 17.07.2022. 

Prüfungsgeschäftsstelle: 
Annika Gebhardt; Goethestraße 8; 
36456 Barchfeld 
E-Mail: Annika_gebhardt.1@gmx.de

Nenngeld ist Reuegeld.

Allen Prüfungsteilnehmern wird 
rechtzeitig ein Prüfungsprogramm 
zugesandt.

U. Mannel/Landesobmann
Jagdgebrauchshundewesen
im LJV Thüringen e. V.

JÄGERSCHAFT GERA e. V.
AUSSCHREIBUNG  

ZUR BRAUCHBARKEITSPRÜFUNG 2022

in Wolfersdorf am 01.10.2022

Hinweise:
1. �Geprüft wird nach der gültigen 

Thüringer Richtlinie zur Durchfüh-
rung der Brauchbarkeitsprüfung 
für Jagdhunde (ThürJHPR) vom 
30.11.2013 

2. �Der Hund muss gesund sein und 
ein ausreichender Tollwutschutz 
ist nachzuweisen (möglichst in-
ternationaler Impfpass). 

3. �Führer und Richter müssen Jagd-
scheininhaber sein. Die Ahnentafel 
und der Impfausweis sind vor der 
Prüfung bei der Prüfungsleitung 
zu hinterlegen. Der Jagdschein ist 
vorzuzeigen.

4. �Zur Anmeldung ist eine Kopie der 
Ahnentafel mit dem Anmeldefor-
mular zur Brauchbarkeitsprüfung 
Anlage 1 an den Prüfungsleiter zu 
senden und das Nenngeld zu über-
weisen

Zu prüfende Fachgruppen:
- Gehorsam
- �Schweißarbeit mit Rehwildschweiß 

gespritzt
- �Bringen (eigenes Schleppwild ist 

mitzubringen)
- �Stöbern im Schwarzwildgatter 

Stadtroda
Prüfungsleiter: Sabine Schleicher, 
Forststraße 9c, 07548 Gera- Ernsee, 
Telef. 0365/811747 oder 01723480408

Prüfungsgebiet:
Landeswald des Thüringer Forstam-
tes Jena- Holzland, Revier Rothehofs-
mühle

Nennschluss:  verbindlich 01.09.2022, 
Höchstzahl 10 Hunde
Nenngeld:    
80,00 Euro für Mitglieder der Jäger-
schaft Gera e. V., 110,00 Euro Nicht-
mitglieder

Konto der Jägerschaft Gera, 
Sparkasse Gera-Greiz
IBAN: DE 45 8305 0000 0014 4362 72

Weidmannsheil
Sabine Schleicher
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Schweißhundeführer Adresse Telefonnummer Hunderasse gültig bis

Karsten Giesler Ratsstraße 20, 06567 Bad Frankenhausen 034671-78604 BGS 31.03.2024

Andrè Töppe Zur Glockenbreite 1, 06577 An der 
Schmücke/OT Sachsenburg

0170-36828754 Schwarzwild-
bracke

31.03.2024

Frank Lammert Heimstättenweg 13,  
06567 Bad Frankenhausen

034671-78183 BGS 31.03.2023

Oliver Reiber Siedlung Nr. 250, 06556 Ichstedt 03466-364267 BGS 31.03.2022

Bernd Melson Greußener Str. 7 A, 99718 Grüningen 03636-700180 Hannoverscher 
Schweißhund

31.03.2022

Steve Winkel Wassergasse 30, 99706 Sondershausen/
OT Immenrode

01573-1377722 BGS 31.03.2023

Steffen Hein Leopold von Ranke Str. 29,  
06571 Roßleben-Wiehe

0177-3476310 Tiroler Bracke 31.03.2022

Tobias Sperl Mitteldorfstr. 11, 99713 Helbedündorf/ 
OT Holzthaleben

0175-9377780 Hannoverscher 
Schweißhund

31.03.2023

Torsten Ränke Lindenstr. 9, 99718 Greußen 0170-8244427 Hannoverscher 
Schweißhund

31.03.2023

LANDRATSAMT KYFFHÄUSERKREIS 
BESTÄTIGTE SCHWEISSHUNDEFÜHRER 

gemäß § 37 a ThJG und § 24 Abs. 4 ThJGAVO

Schweißhundeführer Adresse Telefonnummer Hunderasse gültig bis

Kati Anschütz Sebastianweg 22,  
99897 Tambach-Dietharz

0172-8866909 BGS 31.03.2025

Dr. Chris Freise Dr. Wilhelm-Külz-Str. 4, 99867 Gotha 0173-5787818 Tiroler Bracke 31.03.2025

Stephan Lenke Am Dorfgraben 15, 99887 Georgenthal 0151-46753119 Fox Terrier 31.03.2025

Dr. Gerhard Struck Friedensplatz 6, 99867 Gotha 0172-3480435 BGS 31.03.2023

Mario Klein Schmalkalder Str. 89,  
99897 Tambach-Dietharz

0173-2006506
036252-46836

Hannoverscher 
Schweißhund

31.03.2023

Nico Lenke Obergasse 5, 99880 Waltershausen 0157-78827101 Deutsch- 
Kurzhaar

31.03.2024

BESTÄTIGTE SCHWEISSHUNDEFÜHRER 
IM LANDKREIS GOTHA 

Folgende Schweißhundeführer sind gemäß § 37 a ThJG bestätigt:
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AKTION

+++ Weitere interessante Angebote fi nden Sie in unserem aktuellen Katalog oder online! +++

Aktion gültig bis 31.05.2022JANA Jagd + Natur ∙ Schwalbenweg 1 ∙ 34212 Melsungen ∙ Geöffnet: Mo-Fr: 9.30 - 18 Uhr ∙ Sa: 9.30 - 13 Uhr ∙ www. jana-jagd.de

Gerber Vital Knochensäge
Die Knochensäge mit 
Sägeblatt aus SK5-Stahl 
und ergonomischem und 
rutschfestem Griff. Passende 
Schutzhülle inklusive. Best.-Nr.: 
H181909. Preis: € 21,90

JANA Jagd + Natur ∙ Schwalbenweg 1 ∙ 34212 Melsungen ∙ Geöffnet: Mo-Fr: 9.30 - 18 Uhr ∙ Sa: 9.30 - 13 Uhr ∙ www. jana-jagd.deJANA Jagd + Natur ∙ Schwalbenweg 1 ∙ 34212 Melsungen ∙ Geöffnet: Mo-Fr: 9.30 - 18 Uhr ∙ Sa: 9.30 - 13 Uhr ∙ www. jana-jagd.de

Farmland faltb. Wildwanne
Extrem reißfeste, faltbare Wild-
wanne. Für Wildarten aller Ge-
wichte. Maße: 70 x 50 x 40 cm 
(ca. 140 L). Best.-Nr.: FL76-1-002
Preis: € 79,90

Bockjagd-Zubehor EXKLUSIV
FÜR ALLE LESER!

-10%
RABATT

auf die in der Anzeige 
abgebildeten Bockjagd-

artikel. Einlösbar im 
Ladengeschäft oder On-
lineshop mit dem Code: 

JÄGERT5-22

Löwe Aufbruchschere
Der Testsieger unter den 
Aufbrech- und Zerwirk-
scheren. Robust und ein-
fache Amboss-Schere.
Best.-Nr.: JN1117
Preis: € 36,99

Buttolo Gummiblatter
Zum Locken von Schmal-
reh, Ricke und Kitz 
(Fiepton / Angstschrei)
Best.-Nr.: JN3201
Preis: statt € 36,90
nur € 29,90

statt € 36,90statt € 36,90statt € 36,90statt € 36,90

Schweißhundefr. Adresse Telefonnummer Hunderasse gültig bis

Kurt Amborn Karl-Marx-Straße 13, 98574 Schmalkalden 036848/21891 o. 
0171/2053665

BGS 31.03.2025

Stephan Liebaug Christeser Straße 7, 98574 Schmalkalden 0172/3480343 Hannoverscher 
Schweißhund

31.03.2025

Ralf Siebert Am Schlossberg 18, 98559 Oberhof 0172/8878101 Brandlbracke 31.03.2025

Lars Frobenius Wernshausen, Im Heufeld 5,  
98574 Schmalkalden

0151/51808399 Hannoverscher 
Schweißhund

31.03.2023

Veit Lienert Winne Siedlung 12, 98597 Breitungen 036848/81918 o. 
0175/1185489

Tirolerbracke 31.03.2023

Reimund Röder Halskappe 5, 98634 Mehmels 036941/70024 o. 
0175/7839116

BGS 31.03.2023

Gerd Schilling Dreißigacker, An der Hauptstraße 12,  
98617 Meiningen

0170/8568847 o. 
0172/3480227

Hannoverscher 
Schweißhund

31.03.2025

Matthias Pfann-
stiel

Stiller Rain 1, 98593 Floh-Seligenthal 03683/401831 o. 
0170/4454706

Alp. Dachsbracke 31.03.2025

Stephan Fräbel Struth-Helmershof, Mühlenweg 13a,  
98593 Floh-Seligenthal

0172/3480351 BGS 31.03.2023

Heiko Hampel Hörmbach 3, 98634 Wasungen  
OT Hümpfershausen

0172/5863663 BGS 31.03.2023

Frank Amborn Karl-Marx-Straße 13, 98574 Schmalkalden 0151/16539210 BGS 31.03.2025

Heiko John Eisenacher Str. 41, 98597 Breitungen 0151/15295574 BGS 31.03.2025

Andreas Hummel Am Aschenbach 7, 98630 Römhild OT 
Gleichamberg

0170/2759495 Weimaraner 31.03.2023

Alexander Leyh Brunnenrain 6, 98574 Schmalkalden OT 
Springstille

0172/3480166 Deutsche Bracke 31.03.2023

Marco Hartmann Waldstraße 21, 98596 Brotterode-Trusetal 0176/66651129 o. 
0173/5437759

Weimaraner, DJT 31.03.2023

BESTÄTIGTE SCHWEISSHUNDEFÜHRER  
DES LANDKREISES SCHMALKALDEN-MEININGEN 

Stand: 08.04.2022
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Weitere Informationen: www.Wildacker.de

Bestellung: www.Saatgut-Shop.de

Revierberatung Wolmersdorf GmbH & Co. KG � Hauptstraße 33 � D-25704 Nindorf 
Tel +49 (0)4832-2094          Fax +49 (0)4832-2089        E-Mail: Info@Wildacker.de

Wild braucht Äsung!
Über 30 langjährig bewährte Mischungen, alle Einzelsaaten 

und schmackhafter Topinambur
(Topinambur: lieferbar ca. März bis April) 

Heimische Wildblumen und Wildkräuter
Die Wildackerfibel mit Informationen aus der 

Praxis + Preisübersicht ist gratis erhältlich über:

WILDACKERMISCHUNGEN 
nach Wildmeister Claußen

25

Jahre

Über

25

Jahre

Über X

Wildkühlzellen
Kühltechnik für jeden Bedarf Juma-Kältetechnik

Gottlieb-Daimler-Str. 12
65614 Beselich-Obertiefenbach
Tel. +49 6484-8927274
Mobil +49 1523 2163070
E-Mail: service@jumatechnik.de

WWW.JUMATECHNIK.DE

Der Hecktransporter mit aktuellster,
ECE UN-26R04 Straßenzulassung!
Gültig in über 60 Ländern. Nicht nur EU!

Höchste Nutzlast aller Hecktransporter mit
Typzulassung. Wichtig! Auch zugelassen mit
diversen Anbauteilen wie bspw. Absenk- oder 
Hochklappvorrichtung und Aufbrechgalgen!

Alle Hecktransporter sind auch in Edelstahl erhältlich!
GRATIS: 2 Spanngurte und Sicherheitsschloss bei Bestellung. 
Lieferzeit: 2-3 Tage, gegen Rechnung.

Hecktransporter „Optimal“
hochwertig, feuerverzinkt!

  

  800 x 500 x 125mm - 182,90€
  900 x 500 x 125mm - 182,90€
1000 x 500 x 125mm - 182,90€
1000 x 500 x 175mm - 197,90€
1000 x 600 x 175mm - 209,90€
1200 x 500 x 125mm - 209,90€
1200 x 500 x 175mm - 1200 x 500 x 175mm - 219,90€
1200 x 600 x 125mm - 249,90€
1200 x 600 x 175mm - 269,90€

    GRATIS
  PROSPEKT
ANFORDERN!

Tel. 02686 - 897 788
Fax 02686 - 897 800
Mobile 0176 - 40 467 367
Email: info@heck-pack.de

...einfach
 besser!

Mtidti titi Gtirmtitiy
Wtir ftirtititititititititititititi
titititititititititititititi

Besuchen Sie uns auf der Jagd & Hund Messe
in Dortmund vom 7.-12. Juni 2022 in Halle 4, Stand B21

Schweißhundeführer Adresse Telefonnummer Hunderasse gültig bis

Achim Günther Karlsplatz 85,  
99625 Großneuhausen

0172-7955299 Hannoverscher 
Schweißhund

31.03.2023

Christo Paudler Kranichborner Str. 2,  
99195 Alperstedt

0174-9034205 Brandbracke 31.03.2023

Helmut Schönerstedt Langer Str. 82,  
99189 Andisleben

0172-9972437 BGS 31.03.2025

BESTÄTIGTE SCHWEISSHUNDEFÜHRER 
LANDKREIS SÖMMERDA 

Schweißhundeführer sind gemäß § 37 a ThJG bestätigt:
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ZULU6 FERNGLAS
MIT OPTOELEKTRONISCHER BILDSTABILISIERUNG

ZULU6 16x42MM
 ›Gestochen scharfe Sicht
 ›Optoelektronische Bildstabilisierung 
gleicht Schwankungen & 
Bewegungen aus
 ›2-Achsen-Gimbal 
 ›Hochwertige, antireflexionsbe-
schichtete Spectracoat™-Linsen für 
maximale Helligkeit und exzellenten 
Kontrast
 › 16-fache Vergrößerung
 ›Multipositions-Augenmuscheln

ELECTRO-OPTICS

ELECTRO-OPTICS

Stabilisiert Unstabilisiert

Weitere Infos finden Sie unter www.germansportguns.de

UVP € 1.149,- 

AUSSCHREIBUNG  
ZUR BRAUCHBARKEITSPRÜFUNG 2022 

DES ÖJV THÜRINGEN e. V. IN  
34286 SPANGENBERG / WEIDELBACH AM 25.06.22

Hinweise:
1. �Geprüft wird nach der gültigen Thüringer Richtlinie 

zur Durchführung der Brauchbarkeitsprüfung für Jagd-
hunde (ThürJHPR) vom 30.11.2013. Mit Einreichung der 
Anmeldung werden die Bestimmungen dieser Richt-
linie akzeptiert

2. �Der Hund muss gesund sein, und alle Nachweise über 
notwendige Schutzimpfungen, u.a. Tollwutschutz sind 
dem Prüfungsleiter vor Beginn der Prüfung vorzulegen.

3. �Führer müssen im Besitz eines gültigen Jahresjagd-
scheins sein, dieser ist dem Prüfungsleiter vor der 
Prüfung vorzulegen.

4. �Die Ahnentafel, sonstige Identitätsnachweise sind beim 
Prüfungsleiter vor der Prüfung zu hinterlegen, die Iden-
tität ist nachzuweisen (Tätowierung und/oder Chip)

5. �Der Veranstalter bestellt für die Brauchbarkeitsprü-
fung einen vom JGHV anerkannten Verbandsrichter 
als Prüfungsleiter. Jede Richtergruppe besteht aus 
drei Verbandsrichtern. In besonderen Fällen kann ein 
Notrichter neben zwei Verbandsrichtern eingesetzt 
werden.

6. �Zur Anmeldung ist eine Kopie der Ahnentafel/
Identitätsnachweis mit dem Anmeldeformular zur 

Brauchbarkeitsprüfung Anlage 1 an den Prüfungsleiter 
zu senden und das Nenngeld zu überweisen. 

Zu prüfende Fachgruppen:
- Gehorsam 
- Nachsuche auf Schalenwild 
- 600m / Fährtenschuh
Prüfungsleiter: �Tobias Schnabel, Friedrichstr.48,  

33129 Delbrück
Telefon: 0170/2221875    
Email: TSchnabel1@gmx.de
Prüfungsrevier: Revier Weidelbach in 34286 Spangenberg
Nennschluss: �verbindlich 01.06.2022, die Prüfung ist auf 

4 Hunde begrenzt
Nenngeld: �80,00 € für Mitglieder des ökologischen Jagd-

vereins und/oder Mitglieder eines im JGHV 
vertretenen Jagdhundevereins. Nichtmit-
glieder 110,00 €. Zu überweisen bis spätestens 
01.06.2022 an:

Konto des Ökologischen Jagdvereins Thüringen e. V.  
IBAN: DE 31 8205 1000 0163 0731 63
Sparkasse Mitteldeutschland

Bernhard Zeiss
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Erhältlich auf jana-jagd.de, 
vor Ort oder per Telefon!
JANA Jagd + Natur | Schwalbenweg 1
34212 Melsungen | Tel. 05661 - 92 62 0

Bücherwelt
LESETIPPS

Fabian Grimm
Rehwild vom Lebewesen 
zum Lebensmittel
Hardcover, 208 Seiten, 
Format: 21 x 20 cm. 
Best-Nr.: NN2036. 
Preis: 19,95 € 

Wolfram Osgyan
Rehwild Report
3. überarb. Auflage, 
Hardcover, 320 Seiten, 
Format: 17 x 24 cm.
Best-Nr.: NN2043. 
Preis: 34,95 €

Lesenswertes für die bevorstehende Blattjagd!

Fischer / Schumann
Rehwild - Ansprechen 
und Bejagen
Softcover, 184 Seiten, 
Format: 10,5 x 19 cm
Best-Nr.: NN2037. 
Preis: 16,95 €

Preis: 34,95 €

3. über-
arbeitete 
Auflage

NEU
mit noch 

mehr 
Fakten!

DEUTSCHER TECKEL KLUB 1888 e. V.
THÜRINGER  

BRAUCHBARKEITSPRÜFUNG

JS NORDHAUSEN e. V.
AUSSCHREIBUNG  

BRAUCHBARKEITSPRÜFUNG

Die Jägerschaft Nordhausen 
führt am 27.08. und 28.08.2022 

ein Brauchbarkeitsprüfung für die 
Jagdhunde durch. Falls es mehr als 
5 Gespanne gibt, wird eine zweite 
Prüfung am 03.09. und 04.09.2022 
durchgeführt.

Zugelassen sind Jagdhunde die,  
die Bedingungen der gültigen PO 
Thür. Jagdhundeprüfungsrichtlinie 
erfüllen.
Geprüft wird in den Revieren des 
Landkreises Nordhausen und im 
Schwarzwildgatter Blankenhain.

Zu prüfende Fachgruppen:
- Gehorsam
- Stöbern S-Gatter
- �Schweißarbeit 

(Schwarzwildschweiß gespr. oder 
Getreten)

Prüfungsgebühr: 80,00 €

Mitzubringen sind:
Ein gültiger Impfpass mit gültiger 
Schutzimpfung Tollwut
Jagdschein, Flinte und Munition
Ahnentafel oder der Hund ist durch 
einen Chip eindeutig identifiziert
Meldeschluß: 03.07.2022

Weiter Informationen sind beim 
Prüfungsleiter Ulrich Tischer unter 
0170-4932833 zu erfragen.

Prüfungsleiter U. Tischer / Obmann 
für Hundewesen der Kreisjägerschaft 
Nordhausen

Die Gruppe Bad Langensalza – 
Deutscher Teckel Klub 1988 

e. V., Mitglied im Landesverband  
Thüringen e. V., führt am 30.07.2022 
im Revier Allmenhausen eine  
Thüringer Brauchbarkeitsprüfung 
in den Fächern: Gehorsam 30,00 €,  
Schweiß 65,00 € – Wildschweiß ge-
tropft und Stöbern 40,00 € – Wald 
durch.
Nennungen auf Formblatt an den 
Prüfungsleiter

Joachim Müller
Goethestraße 46
99706 Sondershausen
Tel.: 03632-701728

Mit der Anmeldung gelten die Be-
stimmungen der Thüringer Richtli-
nie zur Durchführung von Brauch-
barkeitsprüfungen.
(Thüringer Staatsanzeiger Nr. 
45/2014)

in diesem Heft:

Seite 14
PINEWOOD  

Kilimanjaro FunktionshoseSeite 7
ALP JAGD 

Herren Langarmhemd

Seite 20
GRISPORT  

Freizeit-Schlupfschuh

Mai/Juni Flyer

2022

ISOTUNES Sport CALIBER
Art.-Nr.: 70695   € 179,99

verlagneudamm.indd   1 07.04.2022   11:18:07
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RENNSTEIGJÄGERSCHAFT NEUHAUS / RWG. e. V.
ENDLICH WIEDER EIN JÄGERFEST

Nach mehrjähriger Zwangspause 
laden am Pfingstsonntag, den 

05.06.2022 die Rennsteigjägerschaft 
Neuhaus/ Rwg. e. V., das Thüringer 
Forstamt Neuhaus und der Wirt der 
„Bürgerstuben“ Lauscha, Wdg. Gerd 
Heinz herzlich zum „Grünen Sonn-
tag“ ein. Von 11-20 Uhr findet einer 
guten Tradition folgend das Jägerfest 
im und um das Restaurant „Bürger-
stuben“ (Farbglashütte) in Lauscha 
statt. 
Die Jungen Jäger Thüringen werden 
besonders am Nachmittag ihre Arbeit 
und Ziele vorstellen. Begleitet wird 
der Tag durch das Infomobil des Lan-
desjagdverbandes, Jagdgebrauchs-
hundevorstellungen und Reiten für 

Kinder. Dabei werden auch wieder 
die Kindergartenkinder aus Lauscha 
und Steinheid ein kleines Programm 
vorführen. Natürlich gibt es eine Viel-
zahl an leckeren Wildgerichten und 
Wildprodukten. Unsere jagenden 
Wirte und Fleischer präsentieren 
das Beste, was wir Jäger aus unse-
rer Jagd nutzen. So gibt es Wildbrat-
würste der Fleischerei Luthardt aus 
Lichte, Wurst und Schinken sowie 
verschiedene Wildbraten mit Klö-
ßen in den „Bürgerstuben“. Am Abend 
wird dann wieder eine Sau vom Spieß 
angeschnitten. Im Laufe des Tages 
gibt es viele hochwertige Sachprei-
se zu gewinnen. Der Reinerlös von 
Tombola und Sau am Spieß kommt 

erneut den Kindergärten in Lauscha 
und Steinheid zugute. Natürlich sind 
auch unsere Jagdhornbläser und die 
„Lauschenstein-Jodler“ mit dabei. Für 
Jung und Alt gibt es jede Menge zu 
sehen und zu erleben. Neben dem 
Infomobil bietet das Thüringer Forst-
amt Neuhaus viel Wissenswertes 
rund um Wald, Jagd und Natur und 
einen Mitmachparcours. Heimische 
Imker und Naturkosmetik runden 
das Angebot ab.
Ausreichend Parkplätze sind un-
mittelbar an der Farbglashütte vor-
handen. Wir sagen allen Gästen ein 
„Herzliches Willkommen“!  
Vorstand Rennsteigjägerschaft  
Neuhaus am Rennweg e. V.

Verband für Kleine Münsterländer e. V. 
Mitglied im Jagdgebrauchshundeverband e. V.
Landesgruppe Anhalt – Sachsen - Thüringen

VERBANDSSTÖBERPRÜFUNG 2022
AUSSCHREIBUNG ZUR VERBANDSSTÖBERPRÜFUNG AM 15.10.2022

Geprüft wird nach der VStPO vom 22.03.2015 im Rahmen einer Ansitzdrückjagd. 
Zugelassen werden maximal 4 Hunde (1 Gruppe) aller Jagdhunderassen die im Zuchtbuch eines vom JGHV 

anerkannten Zuchtvereins eingetragen und am Prüfungstag mindestens 
15 Monate alt sind. Ein ausreichender Tollwutschutz ist nachzuweisen. Führer oder Eigentümer des Hundes müssen 
Jagdscheininhaber sein. Die Meldung ist schriftlich auf dem aktuellen Formblatt 1, mit Kopie der Stammtafel und 
dem Nachweis der Schussfestigkeit (Zeugniskopie) an die Prüfungsleiterin zu senden. Es bekommt jeder Teilneh-
mer noch eine gesonderte Einladung. 
Die UVV Jagd und die aktuellen Coronabeschränkungen sind einzuhalten.

Prüfungsleiter: Sabine Schleicher, Forstraße 9c, 07548 Gera- Ernsee
Telef. 0365/811747 oder 01723480408
Ort: 	 Wolfersdorf bei 07646 Stadtroda
Nennschluss:  	 verbindlich 01.10.2022, Höchstzahl 4 Hunde
Nenngeld:  	 80,00 Euro für Mitglieder, 100 Euro für Nichtmitglieder
zu überweisen auf das Konto der Leipziger Volksbank
IBAN: DE 59 8609 5604 0307 299100 BIC: GENODEF1LVB
(mit Angabe vom Namen von Führer und Hund)

Weidmannsheil
Sabine Schleicher
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KREISJÄGERSCHAFT MEININGEN e. V.
MIT NACHWUCHS UND FAMILIENNACHMITTAG IM MAI 

Nachwuchsprobleme scheint es 
momentan in der Kreisjäger-

schaft Meiningen nicht zu geben. Je-
denfalls nicht in Bezug auf neue Jäge-
rinnen und Jäger. Zum wiederholten 

Male ist der von der KJS angebotene 
Kurs zur Jägerausbildung komplett 
ausgebucht und es sind weiterhin 

Interessenten auf einer Warteliste. 
Zum Auftakt des neuen 6 monatigen 
Ausbildungszykluses wurden die 
16 Teilnehmer in der Fasanerie bei 
Hermannsfeld im Namen der Jagd-
schule der KJS Meiningen von Jan 
Wetzenstein und von Frank Kilian, 
in Vertretung der Kreisjägerschaft, 
begrüßt.
Neben Theoriestunden im Jagd-
schloss Fasanerie stehen die Schieß-
ausbildung in Sülzfeld und Ostheim, 
die Praxis in den Lehrrevieren, Waf-
fenkunde, Lebensmittel- und Wildbret 
Hygiene, sowie die rechtliche Aus-
bildung auf dem Stundenplan der 
Jagschüler.
Bleibt zu hoffen das alle Schüler in 
Ihrer Ausbildung zum „Grünen Abitur“ 
erfolgreich sind und die Weidgenossen 

bei Hege und Pflege in den jeweiligen 
Revieren unterstützen können.
Doch nicht nur Ausbildung steht im  
Kalender der Waidmänner.
Am 7. Mai von 14-17:00 Uhr findet nach 
Corona bedingter Pause wieder der Fa-
miliennachmittag der KJS Meiningen 
statt. Hier wird das Infomobil Tierprä-
parate zum Anschauen zeigen, Wald-
stationen mit waldpädagogischen 
Spielen, ein Naturquiz und natürlich 
eine sehr gute Verpflegungsstelle mit 
Bratwürsten frisch vom Grill und Ge-
tränken werden dann Kinder, Eltern 
und Großeltern willkommen heißen. 
Aus organisatorischen Gründen ist 
hier eine Anmeldung notwendig.
Die Anmeldung kann in Kürze auf der 
Webseite des Vereines unter www. 
kjs-meiningen.de erfolgen. 

www.TheGunDogAffair.com
Entdecken Sie stilvolle Jagdbekleidung, Ausrüstung & Werkzeuge unter
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EINLADUNG ZUM JAGDLICHEN SCHIESSEN 
DER JÄGERSCHAFT SAALFELD u.U. e. V.

am 07.Mai 2022 ab 08:00 Uhr
auf dem Schießstand Wulst in Neuhaus a. R.

Für den verantwortungsbewussten Jäger/-in ist die 
Teilnahme am jagdlichen Schießen ein Bekenntnis 

zu den ungeschriebene Regeln der Weidgerechtigkeit. 
Ziel sollte die Überprüfung der Jagdwaffen in Punkto 
Funktionalität & Treffsicherheit, aber auch der Jäger 
selbst sein. Verweisen möchten wir darauf das zur Teil-
nahme an Drückjagden der jährliche Schießnachweis 
zwingend erforderlich ist!

Hiermit laden der Schießobmann und der Vorstand alle 
Mitglieder herzlichst ein. Gäste aus anderen Jägerschaf-
ten können auch teilnehmen, sie verweisen darauf bei 
der Anmeldung. 

Mit Weidmannsheil,
Björn Flauger
Schießobmann

› AUS DEN JÄGERSCHAFTEN ‹

Jägerschaft Heiligenstadt e.V. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Die Jägerschaft Heiligenstadt e. V. lädt zur Jahres-
hauptversammlung am Freitag, den 20.05.2022 nach 

Mackenrode in das Gasthaus „Am Brandholz“, um 19:00 
Uhr recht herzlich ein. 

Die Veranstaltung findet vorbehaltlich der zum Zeitpunkt 
der Veranstaltung geltenden Corona Regelungen statt.

Der Vorstand 

Jägerschaft Erfurt e. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2022

Achtung, Termin wurde verschoben!!!

Die Jägerschaft Erfurt e. V. lädt zur Jahreshauptver-
sammlung am Sonnabend, den 07.05.2022 in die 

Gartenanlage „Reseda“, um 10:00 Uhr mit folgender Ta-
gesordnung, recht herzlich ein. 

Tagesordnung:
1. �Begrüßung der Mitglieder und Gäste durch den Vor-

sitzenden
2. Wahl des Versammlungsleiters
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Finanzbericht des Schatzmeisters

5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung Vorstand
7. Sonstiges, Anfragen, Diskussion
8. Schlusswort des Vorsitzenden

Die Veranstaltung findet vorbehaltlich der zum Zeitpunkt 
der Veranstaltung geltenden Corona Regelungen statt.

Wir würden uns sehr über Ihr Erscheinen freuen und 
verbleiben mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand der Jägerschaft Erfurt e. V.
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› AUS DEN JÄGERSCHAFTEN ‹

Jägerschaft Schmalkalden e. V. 
Einladung zur Jubiläumsfeier

Seit 30 Jahren leistet die Kreisjägerschaft Schmalkalden e. V. einen aktiven 
Beitrag für die Hege des Wildes, den Natur-, Umwelt und Tierschutz und 

die Pflege des jagdlichen Brauchtums.

Die Kreisjägerschaft Schmalkalden e. V. feiert ihr 30-jähriges Bestehen am 
02. Juli 2022, ab 11:00 Uhr bei der Bergrettung Struth-Helmershof "Am 
Sperrhügel".
Für gutes Essen, Musik und Unterhaltung ist gesorgt.
Die Parkmöglichkeiten sind ausgewiesen.

Eine starke Gemeinschaft für unsere Heimat,
Kreisjägerschaft Schmalkalden
Der Vorstand

Verehrte Mitglieder,
die Mitgliederversammlung unserer Jägerschaft, einschließlich  
Hegeschau und Vorstandswahlen, findet am Freitag, den 06. Mai 2022  
(Beginn 18.00 Uhr) im Gasthof zu Hainbücht (Loge) statt. 
Der öffentliche Teil der Hegeschau steht interessierten Besuchern von 
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr frei.
Eine schriftliche Einladung, insbesondere mit Hinweisen zur Tagesordnung 
und organisatorischen Belangen geht allen Mitgliedern mit gesonderter 
Post zu. Wir bitten um Eure Beachtung sowie zahlreiche Beteiligung. 
Für Rückfragen steht Euch Euer Vorstand jederzeit gern zur Verfügung.

Weidmannsheil
Jägerschaft Stadtroda e. V.
Der Vorstand

Absprache & Bewertung vor Ort
Tel. 05661-926210 oder info@jana-jagd.de

Auf Wunsch Abholung und Erledigung der Behördenformalitäten.
JANA Jagd + Natur  | c/o NJN Media AG  | Schwalbenweg 1 | D-34212 Melsungen

GEBRAUCHTWAFFEN 
AN- & VERKAUF

Jägerschaft Stadtroda e. V. 
informiert

Hart Kombi Ibero XHP
• Pixel-Forest-Camo
• reißfestes Ripstop-Gewebe
• wasserabweisend,  

atmungsaktiv, geräuscharm
• Kapuze mit abnehmbarem  

Moskitonetz

Mit  
Leichtigkeit  
getarnt

www.grube.de
Telefon 0 51 94 / 900-0 
E-Mail info@grube.de
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NACHRUF

Jägerschaft Stadtroda e. V.

Am 10. November 2021 verstarb unser langjähriges  
und verdienstvolles Ehrenmitglied

Hans Kleiner 
Unser Hans war als Forstmann und leidenschaftlicher Jäger wie kaum ein anderer seinem Beruf und dem Wild in 
unserer Region verbunden. Mit großer Fachkunde, hohem persönlichem Einsatz und Überzeugungskraft übernahm 
er Verantwortung für Waldwirtschaft und Jagd in beispielhafter Weise. Zudem setzte er sich stets mit Überzeugungs-
kraft und Lebenserfahrung für einen menschlichen Interessenausgleich zwischen Wald, Wild und Jagd ein. Seine 
überdies humorvolle und zugleich prinzipienfeste und kritische Art wird uns allen in steter Erinnerung bleiben. Seine 
verständnisvolle und freundliche Lebensart machte ihn für viele von uns zum Freund.

Mit seinem Namen verbindet sich neben der Mitbegründung und jahrzehntelangen tatkräftigen Unterstützung der 
Jagdgesellschaft Wolfersdorf vor allem auch der Respekt vor einem gewissenhaften, vorbildlichen Revierförster 
und Weidmann, der von 1954 bis 1991 Wald und Jagd im Raum Meusebach und darüber hinaus maßgeblich prägte.

Sein insgesamt mehr als 75 aktive Jahre langes, jagdliches Vermächtnis und seine Treue zum Verband werden wir 
in ehrendem Gedenken bewahren.

Jägerschaft Stadtroda e. V.
Der Vorstand

KREISJÄGERSCHAFT NORDHAUSEN e. V.
EINLADUNG JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2022

Die Kreisjägerschaft Nordhausen e. V. lädt zur Jahres-
hauptversammlung am Sonnabend, den 18.06.2022 

in den Bürgertreff Helme Park in Uthleben, um 14:00 
Uhr mit folgender Tagesordnung, recht herzlich ein. Die 
Veranstaltung findet vorbehaltlich der zum Zeitpunkt 
der Veranstaltung geltenden Corona Regelungen statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Jagdhornbläser 
2. �Begrüßung der Mitglieder und Gäste durch den Vor-

sitzenden
3. Ehrung der in den Jahren verstorbenen Mitglieder
4. Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung 
5. Wahl des Versammlungsleiters
6. Rechenschaftsbericht des Vorstandes

7. Finanzbericht des Schatzmeisters
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Aussprache zu den Berichten
10. Entlastung des Vorstandes
11. Neuwahlen des Vorstandes
12. Wahl eines Kassenprüfernachrücker
13. Wahl der Delegierten zum Landesjägertag
14. Trophäenbewertung der Hegeringe
15. Sonstiges, Anfragen
16. Schlusswort des gewählten Vorsitzenden

Wir würden uns sehr über Ihr Erscheinen freuen und 
verbleiben mit freundlichen Grüßen

gez. Der Vorstand der Kreisjägerschaft Nordhausen e. V.

WWW.ALLJAGD.DE

 
34613 Schwalmstadt 
Dörfler, Inh. Ralf Heinmüller 
Wagnergasse 10 
Tel. 06691 21343 
Fax 06691 24925

35037 Marburg 
Ludwig Fuchs, Wilhelmstr. 16 
Tel. 06421 22525, Fax 06421 27549 
bogenfuchs@bogenfuchs.com 
www.bogenfuchs.com

35390 Gießen 
Waffen Reinig, Löwengasse 6 
Tel. 0641 76096, Fax 0641 78951 
info@waffen-reinig.de 
www.waffen-reinig.de

35452 Heuchelheim 
Waffen Geller GmbH, Rodheimer Str. 97 
Tel. 0641 71929, Fax 0641 74198, 
juergen.john@waffen-geller.de 
www.waffen-geller.de

35684 Dillenburg 
Jagdausstatter Kaluscha 
Sebastian Kaluscha GmbH 
Industriestraße 11, Tel. 02771 8017520 
info@jagdausstatter-kaluscha.de 
www.jagdausstatter-kaluscha.de

63450 Hanau 
Bader & Sohn, Salzstr. 24 
Tel. 06181 22596, info@bader-hanau.de 
www.bader-hanau.de

64293 Darmstadt 
Waffen-Friedl, Bleichstr. 44 
Tel. 06151 899787, Fax 06151 895874 
info@waffenfriedl.de 
www.waffenfriedl.de

65183 Wiesbaden 
Waffenhandlung Heinz Kreher 
Inh. Florian Grom – Büchsen macher-
meister e. K., Adlerstraße 60 
Tel. 0611 / 30 42 15, Fax 0611 / 30 10 75 
f.grom@waffen-kreher.de 
www.waffen-kreher.de

FRÜHJAHR 
2022

Ihre Alljagd-Fachgeschäfte  
in Hessen:

Jetzt online blättern oder im  
Alljagd-Fachgeschäft abholen 

NEU

4.599,–

2.200,–4.800,–

Hikmicro 
Thunder TH 35C

Steel Action 
Komplettangebot

Swarovski  
tM35
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Erfolgreich zum
Weidmannsheil!

Rehjagern
Von Bruno Hespeler.

Von der Ansitzjagd über die Birsch bis hin zum 
Treiben. Strategien, wie Intervallbejagung und 
Schwerpunktbejagung, werden genauso bespro-
chen, wie es Tipps zum Ansitzplatz, zum richtigen 
Wetter und zum richtigen Zeitpunkt gibt.

224 Seiten, rund 120 Farbfotos. 
ISBN: 978-3-85208-162-5 
Preis: € 35,– 

Schwarzwild-Ansprechfibel 
Von Siegfried Erker & Paul Herberstein.

Schwarzwild richtig anzusprechen, ist gar nicht so 
schwer. Man muss nur wissen, worauf man schaut. 
Die „Schwarzwild-Ansprechfibel“ führt den  
geschärften Blick auf die richtigen Stellen.

88 Seiten, über 60 Farbfotos, 15 SW-Zeichnungen. 
ISBN: 978-3-85208-098-7 
Preis: € 23,– 

Hochsitz & Co
Von Christoph Burgstaller.

Reviereinrichtungen machen nur dann wirklich 
Freude, wenn sie handwerklich solide gebaut, 
funktional und sicher sind. Mit dem richtigen 
Werkzeug, einer gut verständlichen Anleitung  
und ein wenig Geschick ist der Bau solcher Revier-
einrichtungen alles andere als eine Hexerei.

96 Seiten, rund 200 Farbbilder. 
ISBN: 978-3-85208-175-5  
Preis: € 23,– 
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